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See the notice on TED website

470784-2026 - Iomaíocht
An Ghearmáin – Tramway passenger coaches – [NF6.2] Konstruktion, Herstellung und Lieferung 
von bis zu 113 niederflurigen Stadtbahnen zzgl. langfristiger Ersatzteilversorgung
OJ S 129/2026 08/07/2026
Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Soláthairtí

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: Kölner Verkehrs-Betriebe AG
R-phost: info@kvb.koeln
Cineál dlíthiúil an cheannaitheora: Gnóthas poiblí atá faoi rialú údaráis réigiúnaigh
Gníomhaíocht an eintitis chonarthaigh: Iarnród uirbeach, trambhealach, bus tralaí nó seirbhísí 
bus

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: [NF6.2] Konstruktion, Herstellung und Lieferung von bis zu 113 niederflurigen 
Stadtbahnen zzgl. langfristiger Ersatzteilversorgung
Cur síos: Gegenstand der Vergabe ist die Konstruktion, Herstellung und Lieferung von bis zu 
113 niederflurigen Stadtbahn-Fahrzeugeinheiten zzgl. langfristiger Ersatzteilversorgung. Die 
Abnahme von 69 niederflurigen Fahrzeugeinheiten ist verbindlich (Mindestabnahmemenge). 
Der Abruf bis zu 44 weiterer Fahrzeugeinheiten erfolgt über einen Rahmenvertrag 
bedarfsabhängig und vorbehaltlich der zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht gesicherten 
Finanzierung der weiteren Fahrzeugeinheiten.
Aitheantóir an nóis imeachta: 1a4fdc71-f275-4200-b5f5-516a21b6d57b
An cineál nóis imeachta: Idirbheartaíocht lena mbaineann foilsiú roimh ré glao ar iomaíocht / 
iomaíocht lena mbaineann idirbheartaíocht
Tá an nós imeachta á bhrostú: níl

2.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Soláthairtí
Príomhaicmiú (cpv): 34622100 Tramway passenger coaches

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: Köln
Cód poist: 50933
Foroinn tíre (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Tír: An Ghearmáin
Eolas breise: Hauptort der Ausführung: Die Kölner Verkehrs-Betriebe AG hat mehrere 
Betriebshöfe/-Werkstätten, deren Standorte sich über das gesamte Kölner Stadtgebiet 
verteilen. Zusätzlich ist ein neuer Betriebshof in Wesseling im Bau.

2.1.4.  Eolas ginearálta
Bunús dlí: 
Treoir 2014/25/AE
sektvo -

https://ted.europa.eu/ga/notice/-/detail/470784-2026
mailto:info@kvb.koeln
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2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Doiciméad Soláthair

5. Luchtóg

5.1.  Luchtóg: LOT-0001
Teideal: [NF6.2] Konstruktion, Herstellung und Lieferung von bis zu 113 niederflurigen 
Stadtbahnen zzgl. langfristiger Ersatzteilversorgung
Cur síos: Die Kölner Verkehrs-Betriebe AG beabsichtigt die Beschaffung von 
Niederflurstraßenbahnen. Gegenstand der Vergabe ist die Konstruktion, Herstellung und 
Lieferung von bis zu 113 niederflurigen Stadtbahn-Fahrzeugeinheiten gemäß BOStrab und 
EBO für den Einsatz in Köln sowie auf den NE- Strecken der Häfen- und Güterverkehr Köln 
AG (HGK) zzgl. langfristiger Ersatzteilversorgung. Die Abnahme von 69 niederflurigen 
Fahrzeugeinheiten ist verbindlich (Mindestabnahmemenge). Der Abruf bis zu 44 weiterer 
Fahrzeugeinheiten erfolgt bedarfsabhängig über einen Rahmenvertrag und vorbehaltlich der 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht gesicherten Finanzierung der weiteren Fahrzeugeinheiten. 
Die Fahrzeugeinheiten müssen zwingend den beiden Regelwerken BOStrab und EBO 
genügen. Die Fahrzeugeinheiten müssen folgende wesentlichen Anforderungen erfüllen: - 
Fahrzeugart: Niederflurstraßenbahnen - Fahrzeugbauart: Gelenktriebwagen mit Drehgestellen 
und Kugeldrehverbindungen. Die Stadtbahnen sind als Zweirichtungsfahrzeuge auszuführen 
und für den betrieblichen Einsatz in Einfach-, Doppel-, Dreifach und Vierfachtraktion 
auszulegen. Das Zulassungsverfahren richtet sich nach deutschem Recht: Verordnung über 
den Bau- und Betrieb der Straßenbahnen (BOStrab), Eisenbahn- Bau- und Betriebsordnung 
(EBO), Schriften/Mitteilungen des Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV), 
Richtlinien Verein Deutscher Ingenieure (VDE), Deutsche Industrienorm (DIN), Europäische 
Norm (EN). Nähere Informationen zum Liefergegenstand und den konstruktiven 
Gegebenheiten enthalten die Vergabeunterlagen. Die Niederflurstraßenbahnen müssen 
folgende wesentliche Anforderungen erfüllen: — Wagenkastenrohbau: Stahl 
(Schweißkonstruktion), — Fahrzeugbreite: 2.650 mm (+0 mm / -10 mm), — Fahrzeuglänge: 
27,5 m bis max. 30,0 m, — Bodenfreiheit: ≥ 80 mm, — Fahrleitungsnennspannung: 750 V DC, 
— Kleinster Gleisbogenradius: 25 m, — Streckenneigung: ≤ 6 %, — Länge der längsten 
maximalen Streckenneigung: 500 m, — Spurweite: 1.435 mm, — Höchstgeschwindigkeit: 80 
km/h (Auslegung auf 85 km/h) — Radsatzlast (Achslast): ≤ 100 kN, — Streckenlast: max. 21,7 
kN/m, — Achsabstand in den Drehgestellen: 1.800 mm oder 2.100 mm — Fußbodenhöhe 
nominal (Einstieg): 400 mm Vorgesehen ist, dass zunächst 3 Vorserienfahrzeuge im dritten 
Quartal 2030 geliefert werden. Der aktuelle Lieferplan sieht die Auslieferung der 
betriebsbereiten Serienfahrzeuge ab Ende 2031 im 2-Wochen-Rhythmus vor. Des Weiteren 
enthält der Vertrag eine Ersatzteilversorgung für die Fahrzeuge.
Aitheantóir inmheánach: LOT-0001 E58474416

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Soláthairtí
Príomhaicmiú (cpv): 34620000 Rolling stock
Roghanna: 
Cur síos ar na roghanna: Optionen für Assistenzsysteme

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: Köln
Cód poist: 50933
Foroinn tíre (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
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Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama eile: Anaithnid

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 0

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): níl
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): níl
Eolas breise: Für die Nachprüfung von Verstößen gegen Vergabebestimmungen gilt folgende 
Zuständigkeit: -Die Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster, Albrecht-
Thaer-Straße 9, D-48147 Münster ist im Zeitraum von 01.07.2026 bis 31.12.2026 zuständig 
für Neueingänge von Nachprüfungen. -Die Vergabekammer Nordrhein-Westfalen bei der 
Bezirksregierung Münster, Albrecht-Thaer-Straße 9, D-48147 Münster ist ab dem 01.01.2027 
zuständig für Neueingänge von Nachprüfungen. Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags 
setzt u.a. die rechtzeitige Geltendmachung etwaiger Vergaberechtsverstöße voraus. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit -der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, -
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, -Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, -mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Diese Fristen gelten nicht bei einem 
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 
Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB 
genannten Fristen sowie auf die Regelung des § 168 Abs. 2 Satz 1 GWB hingewiesen.

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: 1. Erklärung über die jeweiligen Gesamtumsätze des 
Bewerbers in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren anhand des den 
Teilnahmeunterlagen beiliegenden Formblatts. Der Umsatz der letzten drei Geschäftsjahre 
muss in Summe mindestens EUR 450.000.000 (netto) betragen (Mindestanforderung). Die 
Umsätze aller Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft werden kumuliert berücksichtigt. 2. 
Zusätzlich ist anhand des den Teilnahmeunterlagen beiliegenden Formblatts der Umsatz des 
Bewerbers in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren anzugeben, soweit dieser 
den der Leistungsbeschreibung zugrundeliegenden Leistungsbereich betrifft (Herstellung und 
Lieferung von Straßenbahn- oder Stadtbahnwagen). Dieser Umsatz muss mindestens EUR 
60.000.000 (netto) je abgeschlossenem Geschäftsjahr betragen haben (Mindestanforderung). 
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Die Umsätze aller Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft im relevanten Leistungsbereich 
werden kumuliert berücksichtigt. 3. Nachweis einer bestehenden, aktuell gültigen 
Betriebshaftpflichtversicherung zur Deckung seiner Haftung mit einer Versicherungssumme für 
Personenschäden mit mindestens EUR 8.000.000 je Schadensereignis und für Sachschäden 
mit mindestens EUR 4.000.000 je Schadensereignis und für Vermögensschäden mit 
mindestens EUR 500.000 je Schadensereignis für alle Versicherungsfälle eines 
Versicherungsjahres. Mit dem Teilnahmeantrag muss der Nachweis der bestehenden 
Versicherung oder eine Bestätigung der Versicherung über die Versicherbarkeit im Auftragsfall 
mit dem vorgenannten Inhalt als Kopie eingereicht werden. 4. Der Bewerber bzw. die 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft müssen eine aktuelle aussagekräftige Bankauskunft 
vorlegen, die zu mindestens den nachfolgend aufgelisteten Punkten Informationen enthält: • 
Art und Dauer der Geschäftsbeziehung, • Geschäfts- und Zahlungsverhalten, • Einschätzung 
der gegenwärtigen finanziellen Verhältnisse (Bonität), • Empfehlung zum Eingehen einer 
Geschäftsbeziehung. Für den Fall, dass der Mindestumsatz durch einen Patronatsgeber oder 
ein Unternehmen nachgewiesen wird, mit dem ein Gewinnabführungs- oder 
Beherrschungsvertrag besteht, ist zusätzlich die geforderte Bankauskunft auch für das 
Unternehmen vorzulegen, das die Patronatserklärung wirksam abgegeben hat bzw. für das 
Unternehmen, mit dem der Bewerber bzw. ein Mitglied der Bewerbergemeinschaft einen 
Gewinnabführungs- oder Beherrschungsvertrag geschlossen hat. Die Bankauskunft muss von 
einem in der Europäischen Union, in einem Staat der Vertragsparteien des Abkommens über 
den Europäischen Wirtschaftsraum oder in einem Staat der Vertragsparteien des WTO- 
Abkommens über das öffentliche Beschaffungswesen zugelassenen Kreditinstitut stammen. 5. 
Vom Bewerber bzw. der Bewerbergemeinschaft ist ein letter of intent eines in der 
Europäischen Union, in einem Staat der Vertragsparteien des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum oder in der Schweiz zugelassenen Kreditinstituts oder 
Kreditversicherers vorzulegen, das/der mindestens über ein Rating A- von Standard and Poor’
s Corporation (oder vergleichbares Rating einer anderen Agentur) verfügt. Die Erklärung muss 
die grundsätzliche Bereitschaft umfassen, für den Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft 
im Fall der Auftragserteilung eine Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 35.400.000 € 
(netto) zu stellen. Solange eine grundsätzliche Bereitschaft seitens des Kreditinstitut oder des 
Kreditversicherers besteht, wird auch ein letter of intent akzeptiert, der unter dem Vorbehalt 
einer Due-Diligence-Prüfung ausgestellt wurde. Sollten mehrere Kreditversicherer für die 
geforderten 35.400.000 € (netto) genutzt werden, sind von allen Kreditversicherern die letter of 
intent, mit expliziter Angabe, in welcher prozentualen Höhe der letter of intent gilt, 
einzureichen. Die Bürgschaftserklärung selbst muss unbefristet, schriftlich und unter Verzicht 
auf Einrede der Vorausklage und der Aufrechenbarkeit (§§ 771, 770 BGB) abgegeben 
werden. Für etwaige Streitigkeiten findet ausschließlich das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland Anwendung. Gerichtsstand ist Köln. Der letter of intent muss bis zum 31.12.2028 
gültig sein. Es ist zulässig, dass die Vertragserfüllungsbürgschaft von einem anderen Institut 
ausgestellt wird als der letter of intent.

Critéar: Tagairtí ar sheachadtaí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
I) Nachweis zur technischen Leistungsfähigkeit Referenzen zu Konstruktion, Herstellung, 
Lieferung, Inbetriebnahme und Zulassung von Niederflurfahrzeugen und Angaben zu einer 
Koordination der Inbetriebnahme / Abnahme anhand des den Teilnahmeunterlagen 
beiliegenden Formblatts (Anlage A 3). Angabe zu mindestens einem in den letzten 5 
Kalenderjahren abgeschlossenen (Stichtag für die Berechnung ist die Frist für den Eingang 
der Teilnahmeanträge) Referenzprojekt über die Konstruktion, Herstellung, Lieferung, 
Inbetriebnahme und Erteilung der Zulassung durch die zuständige Technische 
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Aufsichtsbehörde von mindestens 20 Niederflurfahrzeugen (Einstiegskante höchstens nominal 
400 mm über Schienenoberkante) gemäß § 62 BOStrab oder vergleichbar für den 
innerstädtischen öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) mit detaillierten Angaben zur 
ausgeführten Leistung. Bei noch nicht abgeschlossenen Referenzprojekten genügt es, wenn 
bereits 20 Niederflurfahrzeuge entsprechend der vorgenannten Kriterien konstruiert, 
hergestellt, geliefert, in Betrieb genommen und zugelassen worden sind. Das 
Eignungskriterium ist erfüllt, wenn eine vergleichbare Referenz unter Angabe der nach Ziffer 1 
verlangten Informationen nachgewiesen wird. Zusätzlich hierzu Angabe, ob der Bewerber oder 
ein von diesem hiermit beauftragter Dritter („Koordinator“) das Erwirken einer 
Inbetriebnahmegenehmigung nach BOStrab und Abnahme nach EBO koordiniert hat. 
Angaben können, soweit der Platz nicht ausreicht, auf einem durch den Bewerber erstellten 
Formblatt, welches der Systematik und dem Inhalt von Anlage A3 entspricht, alternativ zu 
dieser Anlage eingereicht werden. (Hinweis: keine Mindestanforderung. Für den Fall, dass 
dem Bewerber der Nachweis nicht möglich ist, die Koordinationsleistung selber erbracht zu 
haben, ist er verpflichtet, auf eigene Kosten einen Dritten mit der Koordination des Abnahme- 
und Konformitätsprozesses zu beauftragen, der an einer erteilten 
Inbetriebnahmegenehmigung nach BOStrab und Abnahme nach EBO in den zwei Jahren vor 
Zuschlag wesentlich hinsichtlich deren Vorbereitung konzeptionell mitgewirkt hat). Der 
Nachweis der Zulassung nach ESBO ist ebenfalls zulässig und wird akzeptiert. II) Nachweise 
zur beruflichen Erfahrung. Referenzen zu realisierten Leistungen anhand des den 
Teilnahmeunterlagen beiliegenden Formblatts (Anlage A 3.1) - Angaben zu jeweils 
mindestens zwei in den letzten fünf Kalenderjahren (Stichtag für die Berechnung ist die Frist 
für den Eingang der Teilnahmeanträge) abgeschlossenen Referenzprojekten. Es ist eine 
Kurzbeschreibung der erbrachten Leistungen mit Angaben zur Projektgröße und zum 
Leistungsumfang, Angaben zu den Zeiten der Leistungserbringung, Beschreibung besonderer 
Anforderungen und Umstände der Leistungserbringung sowie Standort des Projekts 
anzugeben. Erforderlich ist die Benennung von mindestens zwei Projekten, welche jeweils die 
Entwicklung, Herstellung sowie Inbetriebnahme einer bestimmter Komponente bei einem 
Hersteller umfassen und in ihrer Art mit der vorliegend ausgeschriebenen Leistung 
vergleichbar sind. Das Eignungskriterium ist erfüllt, wenn je referenziertem Projekt für jeweils 
mindestens ein mit dieser Komponente ausgestattetes Fahrzeug durch die jeweils zuständige 
Aufsichtsbehörde innerhalb der letzten fünf Kalenderjahre eine Inbetriebnahmegenehmigung 
erteilt wurde. Der Einbau muss nicht zwingend durch den Referenzgeber erfolgt sein. Je 
Komponente besteht die Möglichkeit zur Benennung zusätzlicher Hersteller bei Erbringung der 
entsprechenden Eignungsnachweise gemäß den vorgenannten Bedingungen. Für folgende 
Komponenten müssen die vergleichbaren Referenzprojekte dargestellt werden: 1. 
Bremsanlage (Gesamtsystem) 2. Drehgestell; 3. Türsystem; 4. Klima 
(Fahrgastraumtemperierungsanlage und Fahrerraumklimatisierungsanlage); 5.
Wagenkastenrohbau: Stahl (Schweißkonstruktion) Für die Referenz 5. Wagenkasten beachten 
Sie bitte folgende Abweichung zu den vorgenannten Komponenten. Für den Wagenkasten ist 
eine Angabe zu mindestens einem Referenzprojekt aus den letzten fünf abgeschlossenen 
Kalenderjahren (Stichtag für die Berechnung ist die Frist für den Eingang der 
Teilnahmeanträge) erforderlich. Das Referenzprojekt muss die Fertigung von Wagenkästen in 
Stahlbauweise für Schienenfahrzeuge umfassen und in Art, Umfang und technischer 
Komplexität mit der vorliegend ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sein. Für die 
Beibringung der Referenzen durch Dritte (eignungsrelevante Nachunternehmer) wird auf die 
Anlagen A 1, A 4 und Ziffer 8 der Aufforderung zur Teilnahmeantragsabgabe hingewiesen. 3. 
Nachweis eines Qualitätsmanagementsystems (durch Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001 
oder gleichwertig anhand des den Teilnahmeunterlagen beiliegenden Formblatts (Anlage A 
3.3). Als Anlage ist ein Nachweis über die Zertifizierung dem Formblatt beizufügen.
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5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.subreport.de/E58474416

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.subreport.de/E58474416
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Cur síos ar an ráthaíocht airgeadais: XXXX Siehe Vergabeunterlagen XXX
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 06/08/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Ist soweit zulässig nicht ausgeschlossen.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: gemäß Vergabeunterlagen
Socrú airgeadais: gemäß Vergabeunterlagen

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Creat-chomhaontú, gan an iomaíocht a athoscailt
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht idirghabhála: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster, 
Albrecht-Thaer-Straße 9, D-48147 Münster
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster, 
Albrecht-Thaer-Straße 9, D-48147 Münster
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Kölner Verkehrs-
Betriebe AG
Eagraíocht a sholáthraíonn rochtain as líne ar na doiciméid soláthair: Kölner Verkehrs-
Betriebe AG
Eagraíocht a sholáthraíonn tuilleadh faisnéise faoi na nósanna imeachta athbhreithnithe: 
Kölner Verkehrs-Betriebe AG

8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: Kölner Verkehrs-Betriebe AG
Uimhir chlárúcháin: Berichtseinheit-ID 00006774
Seoladh poist: Scheidtweilerstr. 38
Baile: Köln
Cód poist: 50933

https://www.subreport.de/E58474416
https://www.subreport.de/E58474416
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Foroinn tíre (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: info@kvb.koeln
Teil.: +492215470
Seoladh idirlín: http://www.kvb.koeln
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair
Eagraíocht a sholáthraíonn rochtain as líne ar na doiciméid soláthair
Eagraíocht a sholáthraíonn tuilleadh faisnéise faoi na nósanna imeachta athbhreithnithe

8.1.  ORG-0002
Ainm oifigiúil: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster, Albrecht-Thaer-
Straße 9, D-48147 Münster
Uimhir chlárúcháin: Leitweg-ID 05515-03004-0
Baile: Münster
Cód poist: 48147
Foroinn tíre (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: vergabekammer@brms.nrw.de
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin
Eagraíocht idirghabhála

8.1.  ORG-0003
Ainm oifigiúil: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Uimhir chlárúcháin: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cód poist: 53119
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

Eolas faoin bhfógra

Aitheantóir/leagan an fhógra: 5685c9f6-f10c-4a2e-ac4e-976edce221a3  -  01
Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Fochineál an fhógra: 17
Dáta seolta an fhógra: 06/07/2026 14:56:11 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am 
Samhraidh Lár na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 470784-2026
Uimhir eagráin IO S: 129/2026
Dáta foilsithe: 08/07/2026

mailto:info@kvb.koeln
http://www.kvb.koeln
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